
Arzberg war ehemals die west-
lichste Tochterkirche der gewal-
tigen Pfarrei Eger. Dass Arzberg 
nicht mit dem näher gelegenen 
Redwitz, sondern mit dem ent-
fernteren Eger in Verbindung 
stand, ergibt sich aus dem Patro-
natsrecht des Deutschen Ordens. 
Dieses wurde im Jahre 1258 
durch Konradin, den letzten Ho-
henstaufen, über die Pfarrei Eger 
mit all ihren Tochterkirchen verlie-
gen. Möglicherweise fällt die Ver-
selbständigung Arzbergs schon 
etwas früher, da diese Verleihung 
nur der urkundliche Vollzug einer 
Schenkung aus dem Jahre 1215 
ist. Eine Kirche dürfte in Arzberg 
um das Jahr 1215 bzw. 1258 be-
reits bestanden haben. Wann Sie 
erbaut wurde, lässt sich nicht 
feststellen, vermutlich aber spä-
testens nach der Anlage von Gra-
fenreuth und Bergnersreuth (ca. 
1125). Sie war der heiligen Maria 
Magdalena geweiht.
Im Jahr 1268 war Arzberg be-
reits Pfarrei. Durch einen Zehnt-
Tausch zwischen dem Abt Jo-
hann von Waldsassen und den 
Deutschherren in Eger wird dies 
belegt. Dies ist die älteste Urkun-
de, die die Pfarrei Arzberg nennt. 
Sie umfasste die Grenzorte Thier-
stein, Neuhaus, Hohenberg, 
Rathsam, Schirnding und Fo-
ckenfeld/Konnersreuth. Zur Ver-
sorgung der Kirchen in Hohen-
berg und Schirnding war dem 
Pfarrer wohl sehr bald ein Kaplan 
zur Seite gestellt.
Zur Zeit der Reformation unter-
stand Arzberg den Hohenzollern 
und die Markgrafen von Bay-

reuth hielten es mit dem Grund-
satz „cuius regio, eius religio“. So 
mussten die katholischen Prie-
ster entweder das Land verlas-
sen oder den neuen Glauben an-
nehmen. So wurde im Jahr 1555 
in Arzberg eine selbständige prot-
testantische Pfarrei eingerichtet.
Als das Gebiet 1810 zu Bayern 
kam öffneten sich die Religions-
grenzen und es siedelten sich 
wieder Katholiken um Arzberg 
an, die auch die aufstrebende In-
dustrie mit Arbeitsplätzen lockte. 
1861 zählte man bereits wieder 
ca. 170 Katholiken. Da das Ordi-
nariat Bamberg aber die konfessi-
onellen Spannungen nicht in den 
Griff bekam, machte der große 
Gönner der Dispora der Regens-
burger Bischof Ignatius von Se-
nestrey die früheren Rechte für 
seine Diözese geltend und holte 
das Dekanat Wunsiedel zurück 
in seine Zuständigkeit. So wur-
den Arzberg, Hohenberg, Schirn-
ding, Thiersheim und Thierstein 
zu einem neuen Expositurbezirk 
mit Arzberg als Sitz des Exposi-
tus zusammengefasst.
1864 wurde ein Betsaal in der 
Schulgasse eingerichtet wo-
durch die vorreformatorische 
Marienstatue zurück in die Ge-
meinde fand und zwei Jahre spä-
ter konnte im ersten Marienheim 
der Schulbetrieb aufgenommen 
werden. Durch den Bahnbau er-
höhte sich die Zahl der Gläubigen 
immer weiter und so konnte 
1874/75 endlich ein ausreichend 
großes Gotteshaus, die jetztige 
Katholische Kirche, errichtet wer-
den. Das gemeindliche Leben 

entwickelte sich rasch und 1909 
konnten die ersten drei Ordens-
schwestern ihren Einzug halten.
1933 wurde die Expositur Schirn-
ding ausgegliedert und wegen 
des weiteren Wachstums der Ge-
meinde durch den Flüchtlings- 
und Vertriebenenstrom 1949 
auch Thiersheim. Der katholische 
Bevölkerungsanteil lag zu die-
ser Zeit bei 33%. 1956/57 wurde 
die Filialkirche in Seußen errichtet 
und in Neuhaus feierte man in der 
Schule, später in der Friedhofs-
kapelle, den Gottesdienst. Ein fa-
cettenreiches und modernes Ge-
meindeleben entwickelte sich in 
den folgenden Jahrzehnten.
Die fast 3500 Arzberger Katho-
liken im Jahr 1950 nahmen je-
doch über die Jahre langsam 
aber kontinuierlich ab, nicht zu-
letzt wegen der wirtschaftlichen 
Abwärtsentwicklung der jüngeren 
Vergangenheit.
Die aktuelle seelsorgerische Si-
tuation und die Anzahl der Gläu-
bigen in den Pfarrgemeinden Arz-
berg, Schirnding und Thiersheim 
führte nun in diesem Jahr zu ei-
ner Wende, so dass eine Pfar-
reiengemeinschaft errichtet wur-
de, die von einem gemeinsamen 
Seelsorgeteam von Arzberg aus 
betreut wird. Zur Pfarreienge-
meinschaft zählen nun Arzberg, 
Hohenberg, Höchstädt, Thiers-
heim, Thierstein und Schirnding. 
Somit deckt sich das Gebiet fast 
vollständig mit dem Gebiet der 
Brücken-Allianz. Man darf ge-
spannt sein, welche Synergien 
sich aus der neuen Situation er-
geben werden.

Über die Ursprünge und die Entwicklung der katholischen Pfarrgemeinde Arzberg

Wie im Anfang, so auch jetzt ...

• INFORMATIV • REGIONAL • UNABHÄNGIG •

Im Oktober findet wieder die Thiers-
heimer Wirtshausnacht statt ...
Weitere Informationen auf Seite 13

Redaktionsschluss für 
die November-Ausgabe:

Montag

13.10.
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Die Welt der Malerei erschloss 
sich Jürgen Fischer in den 
späten Jugendjahren und nahm 
bis zum Alter von 30 Jahren 
den Hauptplatz in seinem Le-
ben ein. Zuerst auf autodidak-
tischem Wege, später durch 
mehrere Semester Kunstthera-
pie in Nürtingen erarbeitete er 
sich die Grundlagen 
des Malens und ver-
folgte hierbei im Lau-
fe der Zeit stark den 
Aspekt der heilenden 
Wirkung von Farben 
und Motiven.  In die-
se Zeit fielen auch ein 
zweimaliges Stipen-
dium bei der dama-
ligen Plaas-Stiftung 
in Lindau, das Erstel-
len von Illustrationen 
für Prof. Kasack für 
einen Almanach rus-
sischer Literatur und 
mehrere Projekte mit 
Gemeinschafts- und 
Einzelausstellungen 
in Weiden, Kiel, Re-
gensburg (Ton-Dittmer-Palais) 
und in München bei Seminaren 
der Geistigen Heilweisen, die 
er damals besuchte und da-
bei auf ein interessiertes Publi-
kum traf.  Nach der Ausbildung 
zum Heilpraktiker und der Aus-
übung des Berufes trat die Ma-
lerei etwas in den Hintergrund, 
bis sie vor circa 12 Jahren wie-
der stärker in das Bewusst-
sein drang und mit der Grün-
dung eines eigenen Ateliers in 

Roschau einen Platz intensiven 
Schaffens fand.  An diesem 
Ort beschäftigt sich Jürgen Fi-
scher nebst den Themen „Blick 
ins Untergehölz“ und „Ober-
pfälzer Höfe“ insbesondere 
mit der Auseinandersetzung 
mit den „himmlischen Boten“, 
auch Engeln genannt, welche 

ihn zu immer neuen 
Ausdrucksaspekten 
inspirieren. Nicht tri-
vial, esoterisch, son-
dern eher im Sinne 
von Rainer Maria 
Rilke: „Ein jeder En-
gel ist schrecklich“, 
den Versuch zu wa-
gen, diesem Ande-
ren, Mächtigen, die 
„subjektiven Gren-
zen Gefährdenden“ 
(H.Bauer/Kollege) ei-
ne Gestalt zu geben, 
in Anlehnung an die 
romanische Malerei, 
die den Betrachter 
frontal mit dem Gei-
stigen konfrontiert. 

Für Fischer ist es eine Rück-
besinnung auf die Nichtsicht-
baren doch ständig Anwe-
senden.

Die Vernissage für „Das Anwe-
sende in Ort und Gestalt“ fin-
det am 11. Oktober um 15 Uhr 
statt. Die Ausstellung ist bis 02. 
November jeweils Samstag, 
Sonn- und Feiertags zwischen 
14 und 17 Uhr zu sehen und 
nach Vereinbarung.

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms organisierte der Al-
lianz-Arbeitskreis in diesem 
Jahr ein UNO-Turnier. Aus al-
len Orten der Brücken-Allianz 
– Arzberg, Höchstädt i. F., Ho-
henberg a. d. Eger, Schirnding, 
Thiersheim und Thierstein – 
nahmen knapp 40 Kinder im 
Alter zwischen 7 und 13 Jahren 
an dieser Ferienaktion teil.
 UNO ist eines der be-
liebtesten Kartenspiele, bei 
dem es das Ziel ist, als Erster 
alle eigenen Karten nach Zahl 
und Farbe abzulegen, wobei 
verschiedene Aktionskarten im 
Spielverlauf für überraschende 
Wendungen sorgen können.
 Die Kinder spielten in 
7 Gruppen, welche zunächst 
ausgelost wurden und schrie-
ben nach jedem Spiel jeweils 
die restlichen Punkte von den 

Karten auf, welche sie noch 
in der Hand hielten. Nach der 
Auswertung stand dann der 
Gesamtsieger fest, das Kind 
mit den wenigsten Punkten.
 Thiersteins Bürger-
meister Thomas Schobert, der 
auch stellvertretender Vorsit-
zender der Brücken-Allianz ist, 
überreichte der Gewinnerin des 
Turniers, Kimberly Scholz aus 
Schirnding, einen Pokal. Den 
2. Platz belegte Yvonne Mul-
zer aus Hohenberg und den 3. 
Platz Bastian Harbig aus Arz-
berg.
 Alle Kinder erhielten 
Preise, welche von den ört-
lichen Banken und Firmen ge-
sponsert wurden. Herzlichen 
Dank hierfür und auch an alle 
Allianz-Arbeitskreis-Mitglieder, 
die beim Gelingen dieser Feri-
enaktion mitgeholfen haben.

Das Anwesende in Ort und Gestalt

Malerei von Jürgen Fischer
im Schirndinger Künstlerhaus

Spannendes UNO-Turnier
Ferienaktion der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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Unter dem Motto „Kürbis, 
Zwiebel, Lauch & Co“ findet 
am Sonntag, den 12. Oktober 
von 11 - 17 Uhr an und in der 
Schule in Thiersheim der Gar-
tenmarkt der Gemeinde Thiers-
heim statt. Die Organisatoren 
haben sich wieder etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Be-
reits weit über 70 Anbieter ha-
ben ihr Kommen zugesagt und 
werden ein reichhaltiges Ange-
bot zusichern. Besonders viel 
Arbeit hat sich das Feldteam 
gemacht. Im Frühjahr wurden 
alle Arten von Zwiebeln ge-
steckt, Möhren und Pastinaken 
gesät, die beliebten Dorschn 
gepflanzt und nach den Eis-
heiligen wurden die Kürbisse 
gesteckt. „Der Anfang war be-
dingt durch die große Trocken-
heit und Hitze schwierig. Im-
mer wieder musste gegossen 
werden, aber Dank der vielen 
Helfer war dies kein Problem“, 
berichtet Organisatorin Margit 
Hofmann. Jürgen Bendzinski 

und Jessica Persson haben ein 
Händchen für Chilis. Viele ver-
schiedene Sorten werden beim 
Markt zum Verkauf angebo-
ten und natürlich auch die be-

liebten scharfen Soßen. Viele 
Gaumenfreuden warten auf die 
Besucher: Kürbis-Chili-con-
Carne, Bachne Kniala, Zwie-
belkuchen aus dem Lehmba-
ckofen, frisch gepresster Ap-
felsaft, leckere Apfelküchle und 
Suppe aus dem Kessel sind 
nur eine kleine Auswahl. 

Die Tradition der beim Herbst-
markt erhältlichen Rezept-
mappen wird auch in diesem 
Jahr fortgeführt. Zu den Aus-
gaben der vergangenen Jahre 
mit Apfel-, Kürbis-, Kraut- und 
Rüben-, Chili/Paprika/Parad-
eiser-, Kartoffelrezepten, die 

natürlich auf wieder aufgelegt 
werden, kommt in diesem Jahr 
die Mappe mit den Zwiebel/
Lauch und Knoblauchrezep-
ten dazu. Heinz Eschenbeck 

aus Thiersheim hat hierfür ein 
wunderschönes Deckblatt ge-
staltet.

 Das Angebot der Fieranten ist 
äußerst vielfältig. So gibt es al-
les rund um den Garten und 
natürlich auch für das Haus: 
Filzwaren,  Secondhand Gar-
tenartikel, seltene ausgefal-
lene Kürbissorten,  Gartenbän-
ke, Vogelhäuser, Gartengeräte, 
Bücher, Dekoartikel,   Schnit-
zen mit der Motorkettensäge, 
Töpferwaren, Imkereiprodukte, 
Kunsthandwerkliches, Na-
turseifen, Pflanzenverlosung, 
Gewürze und Tee, Dinkelpro-
dukte, Liköre, Marmeladen und 
vieles mehr.

Christian Kreipe wird wieder 
mit seiner großen Apfelausstel-
lung vertreten sein. Außerdem 
gibt es diesmal eine große Kür-
bisausstellung mit ca. 100 Sor-
ten. Natürlich gibt es auch ein 
Rahmenprogramm. In einem 
großen Glas befinden sich 
viele Knoblauchzehen. Wer die 
Stückzahl errät, kann Geld-
preise gewinnen. Auch die ku-
scheligen Alpakas laden zum 
Streicheln ein.

Thiersheimer Gartenmarkt mit vielfältigem Angebot

Alles quer durch den Garten
und noch viel mehr „drum rum“

ARZBERG!
Top renov. Zwei-Zi.-EG-Wohnung
gr. Wohn-KÜ, Tageslichtbad, HZG neu,
ca. 54 qm, KM 249,- + NK
Tel. 09233/78284 o. 0160/96489870

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!

Arbeitskreis tagt
Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 07. Oktober 
um 18.30 Uhr im Gasthaus 
“Zur Burg“ in Thierstein 
statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.
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Kleinanzeigen

zu vermieten ...



„Ein eigener Omnibus – das 
war schon immer mein größter 
Traum!“ So antwortet Omnibu-
sunternehmer Andreas Prechtl 
aus Marktredwitz, wenn man 
ihn fragt, wieso er es Mitte letz-
ten Jahres gewagt hat, zusam-
men mit seiner Frau einen Bus-
betrieb zu gründen. 
Diesen Traum hat er 
sich nun verwirk-
licht.

Nach dem Abitur 
ein Studium der 
B e t r i e b s w i r t -
schaftslehre, eine 
Ausbildung bei 
einem renom-
mierten Paketreise-
veranstalter, Ge-
schäftsführer eines 
Omnibusunterneh-
mens sind die 
Grundlagen für eine 
erfolgreiche Zu-
kunft. Ergänzt wird 
das ganze durch die tatkräftige 
Mitarbeit seiner Frau Tina. Sie 
hält dem Inhaber den Rücken 
frei und kümmert sich um die 

Buchhaltung, Buchungen und 
das alltägliche Geschäft im Bu-
sunternehmeralltag.

„Wir haben letzten Dezember 
unseren ersten Omnibus ange-
schafft. Seit dem sind wir mit 
den Aufträgen und der Ausla-

stung sehr zufrieden. Mehr 
geht natürlich immer.“ So An-
dreas Prechtl. Das Unterneh-
men bietet derzeit einen 49-Sit-

zer Omnibus mit Klimaanlage, 
Toilette, Bordküche, WC und 
allen erdenklichen Sicherheit-
Features für seine Reisen an. 
Den fährt der Chef persönlich! 
Auf fast 16 Jahre Fahrpraxis 
kann der Unternehmer nun 
schon zurückblicken. Von St. 

Petersburg bis 
Land´s End und von 
Oslo bis Neapel 
dürfte kein weißer 
Fleck auf der Land-
karte sein, wo er 
noch nicht war.

Das Portfolio des 
jungen Busunter-
nehmens umfasst 
den klassischen 
Anmietverkehr für 
Gruppen, Vereine,  
Firmen oder Schu-
len. Ergänzt wird 
das ganze durch ei-
ne Reihe eigenver-
anstalteter Reisen. 

Im November 2 Tage nach 
Prag, zur Grünen Woche nach 
Berlin oder drei Tage Hamburg 
kann man in Marktredwitz bu-
chen.
„Momentan ist unser Hauptka-
talog für 2015 in der Vorberei-
tung. Hier werden wir Reisen 
europaweit mit großem Lei-
stungspaket zu erschwing-
lichen Preisen anbieten“ so 
Prechtl. Aber auch exklusivere 
Reisen wie z. B. eine Trüffelrei-
se findet man 2015 im Pro-
gramm.

Bestellen kann man den Kata-
log unter www.prechtl-busrei-
sen.de oder telefonisch unter 
09231/7908818.

Und auf diesen Reisen können 
Sie den persönlichen Service 
des Unternehmens selbst te-
sten. Sei es durch die umfang-
reiche Betreuung durch das 
Ehepaar Prechtl oder einer Tas-
se Kaffee und einem von der 
Chefin selbst gebackenen 
Stück Kuchen.

Vom Traum zu Busunternehmeralltag

Mit dem Prechtl-Bus durch Europa
und ein Stück selbstgebackener Kuchen

ZUM VORMERKEN
Im November zeigt die 
Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen das Theaterstück  
„Sechs und a Bruck“ von 
Hartwig Küspert aus Thiers-
heim auf.

Auf der Bühne sehen Sie für 
Schirnding Kerstin Groß-
mann, für Thiersheim An-
drea Frohmader und Peter 
Reul für Thierstein Andrea 
Schnurrer und Robert Neu-
pert sowie Kinder der drit-
ten Klasse, für Hohenberg 
Daniela Haas und Harald 
Max, für Höchstädt Armin 
Hankl und für Arzberg  Mi-
chaela Hüttner und Ursula 
Schricker. 

Näheres in unserer Novem-
ber-Ausgabe.
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Der Belgier Arie Stoffelen von 
der University of Leuven – Bel-
gium besuchte kürzlich die 
Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V.. Er schreibt derzeit 
an seiner Doktorarbeit über 
die touristische Entwicklung im 

Grenzgebiet Bayern, Sachsen 
und der Tschechischen Repu-
blik im Karlsbader Bezirk.

Hierfür interviewte er Sabi-
ne Ehm und Reinhard Kai-
ser und wollte z.B. wissen, 

welche grenzüberschreiten-
den Projekte und Ziele die 
Brücken-Allianz verfolgt, wel-
che Verbindungen zu anderen 
touristischen Akteuren und 
Organisationen in diesem Ge-
biet bestehen und wie gut die 
Zusammenarbeit funktioniert, 
welche Möglichkeiten und auch 
Schwierigkeiten es hierbei im 
Grenzgebiet gibt, welche Rolle 
die Brücken-Allianz in unserer 
Region einnimmt, wie sie sich 

touristisch vermarktet und wie 
wichtig der Tourismus jetzt und 
für die Zukunft ist.

Nach dem ausführlichen Inter-
view konnte sich Arie Stoffel-
en bei einer kleinen Rundfahrt 
durch das Allianzgebiet ver-
schiedene Sehenswürdigkeiten 
anschauen und zum Abschluss 
das regionale Produkt “Kron-
fleisch” genießen.

Er ist da! Endlich spielt einmal ein 
Heimatroman im nordöstlichen 
Oberfranken. Handlungsort ist der 
Markt Thiersheim im Landkreis 
Wunsiedel im Fichtelgebirge.

Es ist schon eine Seltenheit wenn 
sich eine Autorin sich der Region 
annimmt und sich dazu noch in 
die Landschaft und die Menschen 
des Fichtelgebirges verliebt. 
Frau Doris Strobl ist Münchne-
rin. Durch den Kontakt mit den 
Ersten Bürgermeister Bernd Hof-
mann von Thiersheim ist ein Werk 
entstanden, welches an Origi-
nalschauplätzen in der oberfrän-
kischen Marktgemeinde spielt. 
Die engagierte Schriftstellerin hat 
viele Tage im Fichtelgebirge ver-
bracht um die regionalen Beson-
derheiten kennenzulernen.

„Mit dem Heimatroman erhofft die 
Gemeinde Thiersheim ihren tou-
ristischen Bekanntheitsgrad  zu 
steigern. Eine Vorabendserie 
muss nicht immer im Alpenland 

spielen: Wir haben in unserer Re-
gion viele Besonderheiten zu bie-
ten und es wäre wünschenswert, 
wenn hier ein Drehbuch entstehen 
könnte“, so Bürgermeister Bernd 
Hofmann. Dass in Thiersheim ger-
ne geheiratet wird, hat vielfältige 
Gründe. „Landhochzeit in Thiers-
heim“ greift dieses Thema auf un-
terhaltsame und originelle Weise 
auf. Das Buch ist im Rosenheimer 
Verlag erschienen, der auch die 
weiteren Werke der Autorin ver-
legt. Der Roman ist im Buchhan-
del erhältlich.

Am 24. Oktober um 19.30 Uhr, 
findet im urigen Saal der Traditi-
onsgaststätte Weißes Ross, am 
Marktplatz, die offizielle Buchprä-
sentation statt, zu der sehr herz-
lich eingeladen wird. Probieren 
Sie die „Thiersheim Torte“ deren 
Rezept auch im Roman zu finden 
ist und freuen Sie sich auf die mu-
sikalische Unterhaltung durch die 
Thiersheimer „Kugelschober“.

Informationen aus erster Hand

Besuch aus Belgien
Doktorarbeit über die Entwicklung im Grenzgebiet

Ein Heimatroman für uns!

Ofizielle Buchpräsentation
von Doris Strobl‘s „Landhochzeit in Thiersheim“
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Drei bekannte Gruppen starten 
die neue Veranstaltungsreihe 
„Arzberger Musikanten Stell-
dichein“ im Oktober mit dem 
der FGV Arzberg neue Wege in 
Sachen Volksmusik geht. 

Nachdem der “Arzberger Berg-
kristall”, dessen Ausrichter 
der Ortsverein ist, in 
seiner bisherigen 
Form pausiert, 
wird es im 
O k t o b e r 
das “1. 
A r z b e r -
ger Mu-
s i k a n t e n 
Stel ldich-
ein” geben. 
Im kleineren 
Rahmen werden 
hier Freunde echter 
fränkischer Volksmusik 
voll auf ihre Kosten kommen. 
 
Unter dem Titel “1. Arzberger 
Stelldichein” ist am 18. Okto-
ber um 19 Uhr ins Katholische 
Vereinshaus in Arzberg zum 
Wirtshausmusizieren eingela-
den. Dort wird auch der “Berg-
kristall” eine Rolle spielen: Die 

Gewinner des letzten Wett-
bewerbs, die Arzberger Mu-
sikanten, werden die Trophäe 
zurückgeben. In der Obhut des 
FGV Arzberg wird dieses be-
gehrte Symbol erlesener tradi-
tioneller Volksmusik auf seinen 
nächsten Auftritt warten. Wie 

genau der aussehen wird, 
steht noch nicht 

fest. Jedoch, so 
betonen die 

Verantwort-
lichen des 
O r t s v e r -
eins, ist 
das be-
reits he-
r a u f b e -

schworene 
Ende des 

Vo l k s m u s i k -
wettbewerbs “Arz-

berger Bergkristall” noch 
lange nicht gekommen.
 
In der Zwischenzeit dürfen 
sich die Volksmusikfans bei 
der neuen Veranstaltung “Arz-
berger Musikanten Stelldich-
ein” gut unterhalten wissen. 
Am 18. Oktober sind im Ka-
tholischen Vereinshaus gleich 
drei bekannte Gruppen dabei: 
die “Dampf-Brüder” aus Wop-
penrieth, die “Hofer Volksmu-
sikanten” und das “Neualben-
reuther Zwio”. Beginn ist um 
19 Uhr.

FGV lädt ein zum Arzberger

Musikanten Stelldichein
Eine neue Veranstaltungsreihe für Volksmusikfreunde

    Kulturhammer
      Kaiserhammer

Freitag, 03. Oktober, 20 Uhr - EUR 18,- / 12,-

Benedikt Jahnel Trio:
Equilibrium 

Benedikt Jahnel Trio: Equilibrium
Antonio Miguel (b), Owen Howard (dr) Benedikt Jahnel (p)
Die musikalische Laufbahn 
Benedikt Jahnels ist gesäumt 
von Preisen, Stipendien, Kon-
zerten in über 35 Ländern, 
darunter eines in Kaiserham-
mer mit seiner Band max.bab. 
Jahnel, ausgebildet in Mün-
chen, Berlin und New York hat 
sein musikalisches Profil durch die Arbeit mit Stars wie 
Charlie Mariano, Wolfgang Muthspiel, John Abercrombie 
u.v.a. geschärft und brilliert schon seit längerem in der 
Königsdisziplin des Jazz: dem Piano-Trio. 2012 legte das 
Trio sein neues Album „Equilibrium“ vor. Die sieben Jahnel-
Kompositionen bestechen dabei durch eine delikate Balance 
zwischen auskomponierten und improvisierten Anteilen. Der 
Stil der Band integriert subtil Elemente aus der Klassik wie 
auch modernem Groove.
Durch ausgiebige Tourneen Benedikt Jahnels mit seinen bei-
den brillianten Begleitern an Bass und Schlagzeug Antonio 
Miguel und Owen Howard ist das deutsch-amerikanisch-
spanische Trio zu einer bemerkenswert kompakten und sti-
listisch unverwechselbaren Gruppe zusammengewachsen.

Freitag, 17. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Bül Bül Manush
Oriental Funk 

Die 14!-köpfige Band sammelt Volkslieder aus aller Herren 
Länder und mischt sie mit Funk- und Ska-Elementen und 
mit den verschiedensten vielseitigen Instrumenten wie u.a. 
Akkordeon, Baglama, Cello, Darbuka, Flügelhorn, Gitarre, 
Hormonika, Klarinette, Oud, Piano, Pipes, Trompete, Trom-
mel, Zurna…Die Multi-Kulti- Formation aus Erlangen hat 
sich in kürzester Zeit Kultstatus erspielt und sorgt überall für 
ausverkaufte Häuser.

Freitag, 31. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Anna Alcaide:
La Cantida del Fuego, Musik aus Toledo 
Anna Alcaide: La Cantida del Fuego, Musik aus Toledo 

Ana Alcaide (voc, Nyckelharpa), Bill Cooley (Psalterium, 
oud, perc), Rainer Seiferth (git, bouz)

Ana Alcaides Konzerte sind 
eine Zeitreise in die spani-
sche Vergangenheit. Die in 
Toledo lebende Sängerin und 
Nyckelharpa-Spielerin ist tief 
in die Geschichte dieser ein-
zigartigen Stadt eingetaucht 
und ihre Lieder handeln von 
den Legenden der multikulturellen Bevölkerung, die dort 
einst friedlich zusammen lebte. In ihren Eigenkompositionen 
und Bearbeitungen verschmelzen iberische, arabische und 
sephardische Klänge, dargeboten auf einer Vielzahl von au-
ßergewöhnlichen Instrumenten wie Bill Cooleys Psalterium, 
der arabischen Laute, der Bouzouki des ehem. Bayreuther 
Gitarristen Rainer Seiferth und der schwedischen Nyckel-
harpa, darüber Ana Alcaides wunderschöne Sopranstimme, 
eine Musik, die verzaubert.
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Mi.,  01.10. KAB-Stammtisch
    ...........18:30 - kath. Vereinshaus
Fr.,		 03.10.	 Kartoffelfeuer
    ...........14:00 - TSV Platz Seußen
    ...........Dorfgemeinschaft Seußen
  - Zeitzeugen berichten -
    ...........Kriegsende 1945 im Landkreis
    ...........19:00 - Bergbräu Arzberg, Pferdestall
    ...........Runder Tisch für Demokratie und Toleranz

So., 05.10. Tageswanderung
    ...........von Ahornberg zum Bayreuther Haus
    ...........FGV/	Geopark-Rangerin	Monika	Schaffer
  - Kleinkindergottesdienst der Kath. Pfarrgemeinde
    ...........10:00 - Marienheimkapelle
	 	 -	 Tag	der	offenen	Kirchen	-
    ...........mit Gottesdienst - Kirchenführung -
    ...........Dia-Vorführung - usw.
    ...........10:00-16:30 - Ev. Kirche Maria-Magdalena
    ...........und Evang. Gemeindehaus
  - Erntedankfeier
    ...........14:00 - Gasthaus „Zur Krone“ Seußen
Mo., 06.10. Stammtisch im Dorfgemeinschaftshaus
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,  07.10. Frauenbegegnungskreis:
    ...........Lichtbilder über die Toskana
    ...........mit Herrn Jobst
    ...........14:00 - Evangelisches Gemeindehaus
  - Bibelgesprächskreis
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus, Gemeinderaum
  - Glaubensseminar: „Wer glaubt ist froh“
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
Mi.,  08.10. Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anm. bei Hr. Fuchs unter 09233/404-19
  - Obstsortenbestimmung
    ...........mit Kreisgartenberater Christian Kreipe
    ...........18:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Do., 09.10. Spieleabend im Wächterhaus
    ...........19:00 - Chorgem. Harmonie und Fröhlichkeit
Fr.,  10.10. Preisskat des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
Sa., 11.10. Weinfest im Haisl
    ...........19:00 - TSV Arzberg-Röthenbach
  - Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
So.,	 12.10.	 Kirchbergtreff,	Weinnachmittag
    ...........mit Kuchen und Gesang aus Konnersreuth
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus

  12.10. DRUMPET DUO - Konzert der Musikschullehrer
    ...........17:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Mi.,  15.10. Caritassprechstunde
    ...........16:00-17:00 - Kath. Pfarrhaus
Do.,	 16.10.	 Arbeitskreistreffen
    ...........19:30 - Evangelisches Gemeindehaus
    ...........Runder Tisch für Demokratie und Toleranz
Sa., 18.10. Musikanten-Stelldichein des FGV
    ...........mit: Hofer Volksmusikanten, Neualben-
    ...........reuther Zwio, Dampf-Brüder / Weiherhammer
    ...........19:00 - Kath. Vereinshaus
So., 19.10. Gottesdienst mit Sr. Mary Stella Fernando, Pakistan
    ...........mit anschließendem Frühschoppen
    ...........und Bericht ihrer Tätigkeit
    ...........10:00 - Kath. Pfarrkirche
  - Weltkirchlicher Frühschoppen
    ...........mit Sr. Mary Stella Fernando, Pakistan
    ...........11:00 - Kath. Vereinshaus, Gemeinderaum
    ...........Missionskreis Arzberg
Di.,		 21.10.	 Seniorentreff,	Café	im	Gemeindehaus
    ...........Musikalischer Nachmittag mit Herrn Schricker
    ...........14:00 - Evangelisches Gemeindehaus
  - Bibelgesprächskreis
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus, Gemeinderaum
  - Glaubensseminar:
    ...........„Ein Schatz, der darauf wartet, gehoben zu
    ...........werden - das neue Gotteslob“
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
Do., 23.10. Bibelgesprächskreis
    ...........19:30 - Evangelisches Gemeindehaus
  - Ökumenischer Frauenkreis Seußen
    ...........Ein Abend mit Pfarrer Leibach
    ...........20:00 - Jugendheim Seußen

Fr.,  24.10. Kirchweihschafkopf
    ...........19:30 - TSV Heim Seußen
    ...........Seußener Vereine
Sa., 25.10. Abschlusswanderung
    ...........von Seußen nach Wölsauerhammer
    ...........FGV/	Geoparkrangerin	Monika	Schaffer
  - Brotbacken im Brotbackhaus
    ...........09:00-17:00 - Dorfplatz Schlottenhof
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof
	 	 -	 Treffen	der	Kirchenkids
    ...........10:30-12:30 - Evangelisches Gemeindehaus
  - Jubiläums-Jazzkonzert - 30 Jahre „JUST FOR FUN“
    ...........20:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Sing- und Musikschule Arzberg
  - KAB - Preisschnauz
    ...........20:00 - kath. Vereinshaus
  25.10. Kirchweih in Seußen
  - 27.10.   ...........Seußener Vereine
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Mi.,  01.10. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30	Uhr,	Café	Egerstau
Fr.,  03.10. Wiedervereinigungsfeier
    ...........an der Friedenseiche
  - FGV.Hbg: Wanderung Goldkronach
    ...........mit Goldwaschen für Kinder
So., 05.10. Musikschule: 
    ...........Musik zu Erntedank (Schirnding)
  - ev. Kirche Hbg:
    ...........Erntedank
Di.,  07.10. SPD.Hbg: Vorstandssitzung
    ...........19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm

Sa., 11.10. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Vorsitzendenversammlung in Bayreuth
  - FFW.Nhs+SKV: Kameradschaftsessen
    ...........mit Maibaumabbau
  - ÖBi: Mittelalterliche Schreibwerkstatt
    ...........10.00-17.00 Uhr, Burg Hbg.
So., 12.10. VdK.Hbg: Herbstversammlung in Hohenberg
    ...........15.00 Uhr, Gasthaus Egertal
Mo., 13.10. FFW.Hbg:
    ...........Kinderfeuerwehr
Di.,  14.10. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do., 16.10. SL: Landkirchweih
    ...........14.00 Uhr, Gasthaus Singer
Fr.,  17.10. FFW.Nhs:
    ...........Schlachtschüsselessen
  - OGV.Hbg:
    ...........Herbstversammlung

Sa., 18.10. FGV.Hbg:
    ...........Wanderung rund um die Kappl
  - ÖBi: Mittelalterliche Schreibwerkstatt II
    ...........10.00-17.00 Uhr, Burg Hbg.
Mo., 20.10. ev. Kirche Hbg:
    ...........Christlicher Jugendkreis in Schirnding
Fr.,  24.10. FGV.Hbg+Sdg:
    ...........Hutz`a Abend 
Sa., 25.10. SG von 1898:
    ...........Kirchweihschießen
So., 26.10. ev. Kirche Hbg:
    ...........Gedenktag der Kirchweihe
Do., 30.10. ev. Kirche Hbg:
    ...........Seniorennachmittag

Mi.,  01.10. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Sa., 04.10. TG Höchstädt
    ...........Weinfest

So., 05.10. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Gottesdienst zum Erntedankfest
Mo., 06.10. Obst – und Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten	–	Pflege	16	Uhr
Do., 09.10. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
  - Rentensprechtag
   in der VG Thiersheim,tel. Anmeldung
Di.,  14.10. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
Sa.  25.10. ATV Höchstädt
  - 26.10.  ...........Kinderfreizeit

     volKsKundliches
    gerätemuseum
      Bergnersreuth

Mittwoch, 08. Oktober, 18 - 22 Uhr

Obstsortenbestimmung
mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe

Samstag, 25. Oktober, ab 16 Uhr

„Alles wie bei uns ….“
Soldatenlieder aus dem Ersten Weltkrieg

Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Kriegszustand 1914-18“

VeRANSTALTUNGSKALeNDeR
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Fr.,  03.10. KAB;
    ...........Kaffeekränzchen im Musikverein, 14 Uhr
Sa., 11.10. Musikverein; „Bayerischer Abend“
    ...........Vereinsheim, ab 19:30 Uhr

So., 12.10. Fußwallfahrt nach Fuchsmühl,
    ...........Abmarsch 7 Uhr bei der Pfarrkirche
Sa., 18.10. Gottesdienst in der Pfarrkirche
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........anschl. Lichterprozession zum Grab, 20 Uhr 
Fr.,  24.10.  TSV;
  - 02.11.   ...........Preisschafkopf und Preisverteilung
    ...........24.10., 31.10., 07.11.,14.11. u. 21.11.
    ...........FFw Konnersreuth;
    ...........Preisschafkopf im Gerätehaus,
    ...........Pfarrer-Schuhmann-Str.,
    ...........Preisverteilung am 21.11.
Sa., 25.10. BRK
    ...........Altkleidersammlung, ab 8 Uhr 
  - Teich- u. Fischereiverein;
    ...........Fischmarkt im Mulzerhof
    ...........08 - 12 Uhr

Mi.,  01.10. SPD.Sdg: offene Sitzung
    ...........19.00 Uhr FC-Heim Sdg.
Sa., 04.10. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
So., 05.10. OGV.Sdg: Erntedankfest
    ...........mit Lehm- u. Holzbackofen (Schulhof)
  - Musikschule:
    ...........Musik zu Erntedank (Schirnding)
Fr.,  10.10. ev. Kirche Sdg:
    ...........Frauenkreis

Sa., 11.10. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Vorsitzendenversammlung in Bayreuth
  - Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung
    ...........15.00 Uhr, Künstlerhaus
Di.,  14.10. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do., 16.10. SL: Landkirchweih
    ...........14.00 Uhr, Gasthaus Singer
Mo., 20.10. ev. Kirche Hbg:
    ...........Christlicher Jugendkreis in Schirnding
Fr.,  24.10. FGV.Hbg+Sdg:
    ...........Hutz`a Abend 

schlossKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr
251. Schlosskonzert

Münchner Gitarren-Trio
Alexander Leidolph, Thomas Etschmann, Mikhail Antropov

VeRANSTALTUNGSKALeNDeR 9

Konnersreuth Schirnding

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viele 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de



Obstpressen des Gartenbauverein nach Vereinbarung

Do., 02.10. FGV Thierstein;
    ...........Preisschafkopf und Rommeturnier
Fr.,  03.10. Freischütz Pfannenstiel; Königsschießen
    ...........13 - 18 Uhr
Sa., 04.10. Freischütz Pfannenstiel; Königsschießen
    ...........13 - 17 Uhr
  - Gaststätte „Zur Burg“;
    ...........Oktoberfest
So., 05.10. Erntemarkt
  - Ev. Kirchengemeinde; Erntedank
    ...........Gemeindekirchentag mit der KiTa

Mo., 06.10. Ev. Kirchengemeinde; Frauenkreis
Di.,  07.10. Ev. Kirchengemeinde; YouTreff,
    ...........„Gott sei Dank ein/e Frau/Mann“
    ...........Pfarrscheune Thierstein, 18.00 Uhr
Fr.,  10.10. Ev. Kirchengemeinde;
  - 12.10.  ...........KV-Wochenende
Di.,  14.10. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
Do., 16.10. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Gemeindeversammlung
Sa., 18.10. Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Königsproklamation
    ...........mit Preisverteilung, 19.30 Uhr
So., 19.10. Arbeitskreis Heimatforschung;
    ...........„Flieg mein Drache“, Hirtweg
Mo., 20.10. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Männerkreis
Di.,  21.10. Ev. Kirchengemeinde;  gemeinsame KV-Sitzung 
    ...........Höchstädt, 20.00 Uhr
Fr.,  24.10. TV Thierstein;
    ...........Kirchweihtanz
  - ZV Thierstein;
    ...........Kirwa-Preisschafkopf
Sa., 25.10. ZV Thierstein;
    ...........Kirchweihabend
So., 26.10. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kirchweihgottesdienst
Mo., 27.10. ZV Thierstein;
    ...........Kirchweih-Umgeigen
Fr.,  31.10. FGV Thierstein;
    ...........Hutzenabend im FGV-Heim
  - Kulturhammer;
    ...........Anna Alcaide und Band
  - ZV Thierstein;
    ...........Gruselparty im Burghof

Fr.,  03 10. FGV Thiersheim:
    ...........Abschluss-Etappe des Fränk. Gebirgsweges
  - CSU-Ortsverband:
    ...........Tagesausflug
Sa., 04.10. FGV Grafenreuth: Abfischen
    ...........des Vereinsweihers bei Grafenreuth

Mo., 06.10. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Di.,  07.10. Bienenzuchtverein:
    ...........Honig - von der Ernte bis zur Ladentheke
Do., 09.10. Schachverein:
    ...........Vereinsblitzmeisterschaft, 4. Runde
  - Rentensprechtag im Rathaus Thiersheim
    ...........telef. Voranmeldung

Sa., 11.10. SPD-Ortsverein: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof „Zur Post“
So., 12.10. 6. Thiersheimer Garten- und Apfelmarkt
Sa., 18.10. Wirtshausnacht
Sa., 25.10. FGV: Heimatabend
    ...........im „Weißen Ross“
Fr.,  28.10. SPD-Ortsverein:
    ...........Erweiterte Vorstandssitzung

 ThiersteinThiersheim
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„Alles wie bei uns ….“ 
Soldatenlieder aus dem Ersten 
Weltkrieg 
am  Sonntag 26.10. 2014 ab 
16 Uhr im Volkskundlichen 
Gerätemuseum Arzberg 
Bergnersreuth

Unter dem Titel „Alles wie 
bei uns...“ wird 
Ulrike Bergmann, 
Fürth aus 
Feldpostbriefen 
lesen und dazu 
auch singen 
und musizieren. 
Sie hat Texte 
aus zahlreichen 
Briefen, die 
von der Front 
in die Heimat 
gesendet wur-
den recher-
chiert und 
ausgewählt.

Es sind äußerst berührende 
Texte, die den Kriegsalltag an 
der Westfront aus der Sicht 
der „kleinen“ Leute schildern. 

Dazwischen sind Volkslieder 
und Volksballaden, die sich 
mit dem Thema Krieg aus-
einandersetzen, aber auch 
Soldatenlieder – mit der 
Stimme einer Frau und aus dem 
Herzen einer Mutter – zu hören. 
Das Begleitinstrument ist eine 
ungarische Bassdrehleier.

Der Titel 
„Alles wie bei 
uns...“ ist dem 
Brief eines jun-
gen Theologie-
studenten ent-
n o m m e n , 
der Anfang 
November 1914 
davon berich-
tet, was er in 
Briefen gefal-
lener franzö-
sischer Soldaten 
gelesen hat.

„Alles wie bei uns…“ ist ein 
sehr inniges und auch intimes 
80- minütiges Programm, das 
alle diejenigen zutiefst berüh-
ren wird, die den Frieden lie-
ben.

Das Konzert beginnt um 16 
Uhr, um 15 Uhr ist noch-
mals Gelegenheit an einer 
Führung durch die Ausstellung 
„Kriegszustand! Arzberg 1914-
18“ teilzunehmen.

Der Eintritt ist an diesem 
Nachmittag frei.

„Alles wie bei uns ...“

Soldatenlieder
und eine ungarische Drehleier

OKTOBERFEST
Am Samstag, den 04. Ok-
tober findet im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth 
ein Oktoberfest statt. Ab 17 
Uhr werden Bier vom Fass, 
alkoholfreie Getränke, Le-
berkäse und viele andere 
leckere Schmankerln ange-
boten.
Der Erlös ist für die weitere 
Küchenausstattung be-
stimmt! Auf Ihren Besuch 
freut sich das „Renovie-
rungsteam“.

THIERSTEINER
KIRCHWEIH

Turnverein Thierstein
Fr., 24.10., Kirchweihtanz
Gaststätte „Zur Burg“
mit dem „Original Oberpfäl-
zer Buam Express“
An allen Kirchweihtagen 
ausgewählte Schmankerl 
der Region und besondere 
Kirchweihspezialitäten

Zentralverein Thierstein
Fr., 24.10., 19.30 Uhr
Kirchweih-Preisschafkopf 
1. Preis EUR 75,-
weitere tolle Sachpreise.
Sa., 25.10., 15 Uhr
Lokalderby der Bezirksliga 
gegen TSV-Thiersheim
Georg-Thoma-Sportgelände 
Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Abends:
zünftiger Kirchweihabend
Zentralhalle
Mo., 27.10.:
traditionelles „Umgeig‘n“
durch die Marktgemeinde
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Lehrer der städtischen Sing- und 
Musikschule stehen am Sonntag, 
12. Oktober ab 17 Uhr in der Aula 
der Maximilian-von-Bauernfeind 
Schule auf der Bühne. Das erste 
Konzert im neuen Schuljahr prä-
sentiert unseren Lehrer im Fach 
Schlagzeug Klaus Rosner.
„The best of both worlds“, näm-
lich der Welt des Schlagzeugs und 
der Welt der Trompete möchte Ih-
nen das „Drumpet“-Duo in ihren 
Konzerten näher bringen.Mitreis-
sende Rhythmen und perlende 
Läufe prägen das Duo von Mi-
chael Lindner und Klaus Rosner. 
Beide Musiker sind bereits seit 
vielen Jahren in verschiedenen 
Besetzungen und auch solistisch 
unterwegs und haben sich ent-
schieden gemeinsam neue Wege 
zu betreten. Die eher ungewöhn-
liche Kombination von Trompete 
und Schlagzeug ermöglicht es die 
beiden bekannten Instrumente in 
neuem Licht darzustellen.

Jazz Live mit  „JUST FOR FUN“ 
gibt es am Samstag, 25. Oktober 
im Festsaal der Bergbräu ab 20 
Uhr. Die Gruppe JUST FOR FUN 
formierte sich 1984 nach einem 
von Prof. Joe Viera aus München 
geleiteten Jazzkurs in Wunsiedel.
Den unveränderten Kern der 
Band bilden der Gitarrist Tho-
mas Pitzl, Bassist Rainer Kolbeck 
und Schlagzeuger Roland Gün-
ther. Zum Repertoire der Band 
gehören Jazzstandards aus den 
Bereichen Bebop, Latin, Modern 
Jazz und Eigenkompositionen der 
Bandmitglieder.

Eintrittskarten für die Konzerte nur 
an der Abendkasse zum Preis von 
EUR 10,- (erm. 5,-) und freier Ein-
tritt für Kinder und Jugendliche.

Anmeldeformulare für den Unter-
richt und Informationen erhalten 
Sie unter 09233/40411 und direkt 
im Rathaus der Stadt Arzberg.

Am Samstag, den 15. Novem-
ber gastiert im Festsaal der 
Bergbräu Six Pack, die A Ca-
pella Comedy Show, und lässt 
den Knüppel aus dem Sack! 
Mit der Märchenshow „Die 
hänselnde Gretel“ marschieren 
die sechs Bayreuther Gesangs-
zauberer und Kulturpreisträger 
durch den tiefen dunklen Wald, 
kommen prompt vom rechten 
Wege ab und stellen alles auf 
den Kopf, worauf die Brüder 
Grimm stolz waren. Der Eintritt-
beträgt EUR 20,-

Zwei Wochen später, am 
Samstag, den 28.11. um 20 
Uhr gibt es ein Musikkabarett 
aus Niederbayern im Festsaal 
der Bergbräu. In seinem neu-
en Programm „Das Grillhendel 

und der Tod“ entführt Seba-
stian Daller sein Publikum tief 
hinein in die Abgründe der nie-
derbayerischen Provinz. Dal-
lers Humor ist knochentrocken 
und doch gespickt mit Schen-
kelklopfern. Wer sich davon 
erholen möchte, nutzt die mu-
sikalischen Inseln, die das Trio 
mit seinen Instrumenten und 
praller Lebenslust erschafft. 
Mit Sophie Meier-Rastl an der 
Geige und Sebastian Meier an 
der Tuba. Der Eintritt beträgt 
EUR 14,-

Kartenvorverkauf für beide Ver-
anstaltungen im Rathaus Arz-
berg unter 09233-404-11.
Veranstalter ist die Stadt Arz-
berg.

Zweimal Ohrenschmaus für Sie

Die Musikschule spielt auf
Konzerte im Oktober

Aus dem Arzberg Kulturprogramm

„Six-Pack, Grillhendl und der Tod“
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Ein „Musikalischer Abend“ mit 
buntem Mix aus Pop, Rock, 
Jazz & Klassik in verschie-
denen Besetzungen und klang-
licher Vielfalt mit Lisa & Laura 
Weiß, Anastasia Lisicki, Patrick 
Schläger und Sandro Augustin 
findet am Samstag, 18. Okto-
ber um 19 Uhr im Künstlerhaus 
statt.

Hier die musikalischen Steck-
briefe der einzelnen Musiker:

Laura Weiß
Langjährige Ausbildung an der 
Kreismusikschule Tirschen-
reuth im Fach Saxophon, 
außerdem Klavierunterricht. 
Während der Schulzeit aktiv in 
vielen Chören, Bigbands und 
Combos. Neben dem Studium 
Musik immer noch hohen Stel-
lenwert, Musiziert in verschie-
denen Jazzcombos.

Lisa Weiß
Langjährige Ausbildung in Kla-
vier und Gesang an der Kreis-
musikschule Tirschenreuth. 
Nach dem Abitur Ausbildung 
an der Berufsfachschule für 
Musik in Sulzbach- Rosenberg. 
Seit 2010 Schulmusik- Studi-
um an der Hochschule für Mu-
sik Würzburg

Sandro Augustin
Langjährige Ausbildung an der 
Anton- Bruckner- Musikschu-
le Luhe im Fach Trompete. 
Ausbildung im Fach Trompete 
und Musicalgesang an der Be-
rufsfachschule für Musik Sul-
zbach- Rosenberg, Studium 
der Elementaren Musikpäda-
gogik mit Zusatzfach Trompete 
an der Hochschule für Musik 
Würzburg.

Anastasia Lisicki
Ausbildung im Hauptfach Kla-
vier an der Berufsfachschule 
für Musik Bad Königshofen, 
Studium des Lehramtes für 
Deutsch und Musik an Gym-
nasien an der Universität und 
Hochschule für Musik Würz-
burg

Patrick Schläger
Studium des Lehramtes für La-
tein und Musik an Gymnasien 
in Würzburg, außerdem Studi-
um von Jazzposaune an der 
HfM Würzburg. Aktiv in ver-
schiedensten Blechbläseren-
sembles. 

Herzliche Einladung zu diesem 
einzigartigem musikalischem 
Abend.

Am 18.10. ist es wieder soweit 
die Thiersheimer Gastronomen 
laden zur Thiersheimer Wirts-
hausnacht ein. Die Wirtshäuser 
Weißes Ross ,Autohof Thiers-
heim TSV Gaststätte Kastani-
engarten , Gaststätte zur Post 
und die Pizze-
ria „Da Lau-
ra“ bieten 
w i e d e r 
viel Spaß 
und Un-
t e r h a l -
tung. Es 
wird wieder in jedem 
Wirtshaus Live Musik spielen 
mit einem bunten Musikange-
bot ist für jeden was dabei.

Im Autohof Thiersheim starten 
die „Farmers Five“ Ihr Come-
back und treten erstmals wie-
der auf.

Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. jeder der 

Wirte hat ein umfangreiches 
Speisenangebot.

Beginn ist um 20 Uhr.  Es fährt 
auch in diesem Jahr wieder 
der erfolgreiche Shuttle-Bus-
service um den Markt Thiers-

heim. Den genauen Fahrplan 
finden Sie im 

Flyer, der in 
allen Wirts-
häusern aus-
liegt, wo Sie 
auch schon 

die Eintritts-
bänder kaufen können. 

Es findet auch wieder ein Ge-
winnspiel statt, bei dem lecke-
re Geschenkkörbe zu gewin-
nen sind.

Die Wirte freuen sich auf einen 
sehr geselligen und unterhalt-
samen Abend, an dem man 
sich wieder trifft und mit Spaß 
und Gaudi gefeiert wird.

Fünf Musiker mit butem Mix

Musikalischer Abend
im Künstlerhaus in Schirnding

Und wieder fährt der Shuttle-Bus ...

Thiersheimer Wirtshausnacht
mit abwechslungsreicher musikalischer Umrahmung
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ARZBERG: Am Dienstag, 
14.10. findet um 19:30 Uhr im 
Filmraum der Maximilian-von-
Bauernfeind-Grundschule Arz-
berg der Vortrag „Die Deutsche 
Ostseeküste“ statt. Seit der 
Wiedervereinigung kann man 
die 720 km der gesamten Ost-
seeküste von Flensburg bis 
Seebad Ahlbeck erst richtig 
genießen. Das leuchtende 
Weiß der Kreidefelsen, der 
Charme der alten Hanse-
städte, die phantasievolle 
Architektur der Seebäder 
lassen die Ostsee zu einem 
der beliebtesten Reiseziele in 
Deutschland werden. Referent: 
Joachim Leithoff
 Am Mittwoch, 22.10., 14 
- 16 Uhr kann man eine Bio-
gasanlage mit Wolfgang Reihl 
besichtigen. Biogas ist Ener-
gieträger und Multitalent. Die 
Biogasnutzung und ihre Vor-
züge sind in weiten Teilen der 
Öffentlichkeit noch zu wenig 
bekannt, anders als die Wind- 
und Solarenergie. Welche Vor-
züge, gerade für unseren länd-
lichen Raum oder wo eine Bio-

gasanlage sogar Problemlöser 
sein kann, wird Ihnen hier an-
schaulich erklärt.
 Der Kurs „Rhetorik – 
Kommunikation zielgerecht 
einsetzen“ findet am Sams-
tag, 18.10., 9 - 16 Uhr unter 
der Leitung von Frank Palm 

statt. Inhalt des Seminars sind 
die Grundgesetze der Rheto-
rik, der erfolgreiche Einsatz von 
Körpersprache, Gestik und Mi-
mik.
 „English in the evening“ 
startet mittwochs, 18 - 19:30 
Uhr, 8x, 14-tägig, ab 15.10.  mit 
Shünessin Washington. 
 „Pilates“ beginnt mon-
tags, 17:30 - 18:30 Uhr, 8x, 
ab 06.10.. Verbessern Sie die 
Muskulatur im Rumpfbereich. 
Durch bewusste Atmung und 
kontrollierten Bewegungsfluss 

wird mehr Stabilität im Körper-
zentrum erreicht. Die Leitung 
hat Carola Röder.
 Ab Montag, 06.10., 19 
- 20 Uhr, 10x findet „Zumba-
Step“ statt. Verbessern Sie das 
kraftvolle Training für den Un-
terkörper, bei dem die Pfunde 

nur so dahin schmelzen. 
Straffen und stärken Sie 
Ihre Gesäßmuskulatur und 
Beine mit der Mischung aus 
Zumba-Choreo und Step-
Aerobic.
 „Zumba“ beginnt mitt-
wochs, 19:15 - 20:15 Uhr, 

10x, ab 08.10., die Leitung bei-
der Kurse hat Tanja Regnet.
 „Kraft und Ruhe im Alltag“ 
kann man mit Doris Sonja Bo-
vens an 2 Abenden mittwochs, 
19 - 20:30 Uhr, ab 08.10.  sam-
meln. Termine, Hektik, keine 
Zeit? Fühlen Sie sich im All-
tag ausgepowert und ausge-
brannt? Kommen Sie Ihrem 
Stress auf die Schliche und ler-
nen sie Möglichkeiten kennen, 
mit denen Sie der Stressbe-
lastung Paroli bieten können. 
Dieser Kurs wendet sich an alle 
Altersgruppen.
 Der Kurs „Gelassen 
durch die Wechseljahre“ fin-
det am Mittwoch, 22.10. 2014, 
19 – 20:30 Uhr ebenfalls mit 
Doris Sonja Bovens statt. In 
den Wechseljahren durchlau-
fen Frauen einen Prozess des 
Wandels. Diese Lebensphase 

kann der Schlüssel zu Harmo-
nie und Lebensfreude sein. Sie 
erfahren, welche körperlichen 
Veränderungen geschehen und 
welche Bewegung, Ernährung, 
Mineralstoffe und Heilkräuter 
wichtig für Körper, Geist und 
Seele sind.
 Ein Workshop für Jugend-
liche und Erwachsene mit dem 
Thema „Rhythmus erleben: Die 
Faszination der Trommeln“ fin-
det Freitag, 17.10., 19 - 21 Uhr 
und Samstag, 18.10., 10 - 13 
Uhr mit Stefanie Batschko 
statt. Alle Neugierigen sind ein-
geladen, verschiedene Percus-
sions-Instrumente kennen zu 
lernen und den Spaß am Spiel 
mit dem Rhythmus zu entde-
cken.
 Am Freitag, 10.10., 19 - 
22 Uhr findet der „Kochabend 
für Männer: Fern(k)ost – eine 
Reise durch die Küche Asi-
ens“ statt. Hier lernen Sie mit 

Die Volkshochschulen laden zum Mitmachen ein

Mit Schwung durch den Herbst
Machen Sie mehr aus Ihrer Freizeit

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.
Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
Fax 71 32 05, eMail: redaktion@buergerbote.de, www.buergerbote.de
Druck: Druckservice Dietz GmbH
Dennhof 3, 95466 Kirchenpingarten
Verteilung: ZWV GmbH, Hof/Saale
Arzberg, Brand b. Mak., Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz, Waldsassen, Wunsiedel und Selb.
Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 0 92 33-4 04-51, Fax 4 04-60, eMail: sabine.ehm@bayern-boehmen.de

Projekte der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
werden durch die Europäische Union unterstützt.
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Ute Pausch einen Querschnitt 
durch die asiatische Küche 
kennen, bereiten indisches 
Curry zu und Sushi mit Gemü-
se.
 „Abwechslung – ist die 
Würze des Lebens“ heißt es 
am Donnerstag, 23.10., 19 - 

21:30 Uhr. An diesem Abend 
lernen Sie mit Tanja Meier aro-
matische (Wild-) Kräuter ken-
nen und wie man die wert-
vollen Inhaltsstoffe im Salz ein-
fängt. Auch Kräuter von der 
Fensterbank oder getrocknete 
Kräuter und Blüten eignen sich 
hervorragend, um geschmack-
volle Würzmischungen mit Salz 
herzustellen und Abwechslung 
in Ihre (Lieblings-) Speisen zu 
bringen. 

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Ergänzung des Vortrags vom 
Vorsemester „Traumkreuz-
fahrten“ - Von den Hawai-In-
seln über die Südsee (Tahiti, 
Bora-Bora, usw.) nach Neusee-
land gibt Joachim Leithoff am 
Dienstag, 21.10., 19.30 Uhr, im
Gasthaus Singer, Hohenberger 

Str.14, 95706 Schirnding
 Unter dem Motto „Sup-
pen & Eintöpfe für Herbst und 
Winter“ kochr Roswitha Schei-
dler Kürbissuppe, rote Rüben-
suppe, und raffinierten Wildein-
topf am Freitag, 24.10., von 19 
Uhr bis 21.30 Uhr im Gasthaus 
Singer, Hohenberger Str. 14, 
95706 Schirnding. Mindestteil-
nehmerzahl ist 12. Bitte einen 
Behälter für Reste mitbringen.

THIERSHEIM: Für Tanzbe-
geisterte findet ab dem 10.10. 
ein Crash-Tanzkurs unter der 
Leitung von Dieter Strömsdör-
fer statt. Die Grundschritte der 
Standardtänze werden wieder-
holt und vertieft.
 Zum Apfel- und Garten-
markt unter dem Motto „Kür-
bis, Zwiebel, Lauch & Co.“ 
wird am Sonntag, den 12.10.  
auf das Schulgelänge eingela-
den. Bei einer Apfel- und einer 
Kürbisausstellung können die 
Besucher viel Wissenswertes 
über die Früchte erfahren. Ein 
Sortiment alles rund um den 
Garten wird angeboten. Viele 
Leckereien laden zum Probie-
ren ein. 
 Über die Farben des Le-
bens geht es bei einem Kurs 
ab dem 14.10. um 19 Uhr im 
ehemaligen Schulhaus in Gra-
fenreuth unter der Leitung von 
Ursula Schmidkonz. 
 Ein Motorsägenführer-
schein kann unter der Leitung 
von Forstwirtschaftsmeister 
Thomas Uwira ab dem 16.10.  
gemacht werden. Hier wird der 

sichere Umgang mit der Motor-
säge erlernt. Der Kurs besteht 
aus einem Theorie- und einem 
Praxistag. 
 Zur Wirtshausnacht in 
Thiersheim laden die Wirte am 
18.10. in die beteiligten Gast-
stätten ein. 
 Der erste Eindruck zählt, 
dafür gibt es keine zweite 
Chance. Wie Sie mehr Selbst-
sicherheit, Souveränität, Erfolg, 
Respekt und Sympathie gewin-
nen, erfahren Sie  am  22.10.  
um 19 Uhr in der Grundschule 
in Thiersheim.
 Naturkosmetik selber ma-
chen kann unter der Leitung 
von Beate Kastner am 23.10.  
um 19 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth er-
lernt werden. Im Kurs wird eine 
Duschmilch, eine Shampoobar, 
Sheasahne und ein Meersalz-
peeling hergestellt.
 Ein Muffinbackkurs für 
Kinder ab 6 Jahren findet am 
31.10.  um 15 Uhr im ehema-
ligen Schulhaus in Grafenreuth 
unter der Leitung von Inge Le-
gat statt. Es werden süße und 
pikante Muffins gebacken und 
verziert.    
 
ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.

Brücken-Allianz unterwegs auf der

Landesgartenschau
in Deggendorf

Auf der Landesgartenschau in Deggendorf präsentierte sich 
die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. zwei einzelne Tage 
erfolgreich mit einem Info-Stand. Verschiedenste Flyer und 
Prospekte konnten die interessierten Besucher hier mitneh-
men, wie z.B. die Autoroute “Zu den Burgen der Nothaft“, fürs 
Radeln die Karte des “Brückenradwegs Bayern-Böhmen“ oder 
des “Wallensteinradwanderwegs“, zum Wandern den “Kaiser-
weg“, kulinarisch und regional den “Kronfleisch Flyer“ oder den 
allgemeinen “Image-Prospekt“ der Brücken-Allianz.

Thiersteiner Erntemarkt
Sonntag, 05. Oktober, 09-17 Uhr

am Marktplatz

• Gottesdienst auf dem Marktplatz (9 Uhr)
 bei schlechtem Wetter in der Kirche
• Infostand des Bauernverbandes
• Kaffee & Kuchen
• Regionale Spezialitäten
• Bratwurst, Steak, Sau am Spieß
• Brotbackvorführung
• Hüpfburg
• Live-Musik
• und sonstiger reger Marktbetrieb (ab 11 Uhr)
• Versteigerung der Erntegaben in der Kirche (14 Uhr)

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Vor eineinhalb Jahren wurde 
erstmalig der Kronfleisch-Flyer 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen aufgelegt. Dieser zeigt 
welche Gaststätten im Allianz-
Gebiet wann unsere regionale 
Spezialität anbieten. Auch im 
Bürgerboten haben wir letztes 
Jahr darüber berichtet und wis-
senswertes darüber ausgeführt 
unter anderem verschiedene 
Formen der Zubereitung.
Bereits erwähnt hatten wir in 
der April-Ausgabe 2013 das 
saure Kronfleisch und auch die 
oberbayerische Variante, die 
dort ähnlich wie die Rinder-
brust gekocht mit Meerrettich 
und Brot als Zwischenmahlzeit 
serviert wird.
Die bei uns am häufigsten 
verbreitete Variante ist das im 
Wurzelgemüsesud pochierte 
Kronfleisch, das mit Brot und 
verschiedenen Gewürzvarian-

ten verspeist wird. Echte Ken-
ner löffeln natürlich abschlie-
ßend auch den leckeren Sud 
aus der kleine Terrine bis zur 
Bodenmarke aus, in der die 
Spezialität serviert wird.
Seltener findet man gegrilltes 
Kronfleisch auf den Speise-
karten, dass aber durchaus 
eine schmackhafte Alternative 

darstellt, bleibt doch der gan-
ze Geschmack im Fleisch und 
kocht nicht in den Sud aus. 
Hier wird nur am Tisch gewürzt 
- also Fleischgeschmack pur 
mit einer rauchigen Note!
Eine sehr interessante Vari-
ation stellt Kronfleisch „sous 
vide“ dar, dass derzeit wohl 
nur im Gasthof im Gesteinigt 

in Elisenfels angeboten wird, 
wo auch unser Foto der „Spe-
zialitätenplatte“ entstanden 
ist. Hier wird das Kronfleisch 
zusammen mit verschiedenen 
Gewürzen, wie z.B. mit Knob-
lauch, Kräutern oder Pfeffer in 
ein Vakuum gepackt und lang-
sam bei niedriger Temperatur 
im Wasserbad gegart. Das Er-
gebnis ist ein besonders zartes 
und aromatisches Fleisch, 
das nicht nachgewürzt wird; 
auch hier bleibt der ganze Ge-
schmack im Fleisch.
Nach gemeinsamer Verko-
stung der zuletzt genannten 
Varianten kann man jedem 
Liebhaber des Rinderzwerch-
fells nur empfehlen alle Zube-
reitungsformen zu probieren, 
um die kulinarische Vielfalt für 
sich erschmecken und favouri-
sieren zu können.

Welches darf es denn für Sie sein:

Kronfleisch - gekocht, gegrillt oder „sous vide“
Eine regionale Spezialität in der Vielfalt der Zubereitung

KÖSTLiCH16


